
 
Fachliche Beratung durch: 

Lebensräume – Zivilisation 

Städte, Dörfer, Parks und Felder sind von Menschen gestaltete Lebensräume. 

Wildtieren fällt es immer schwerer, unbewohnte Lebensräume zu finden. Es gibt 

aber auch Tiere, die von Menschen gemachte Lebensräume bevorzugen.  

Aufgabe:  

Lies den Text und unterstreiche wichtige Informationen mit einem Stift. 

Tiere in der Zivilisation 

Die Fledermaus ist das einzige Säugetier, das fliegen kann. Aber 

nicht nur das ist besonders: Sie schlafen tagsüber und das auch 

noch mit dem Kopf nach unten! Sie müssen sich dabei aber nicht 

anstrengen, da ihr Körper speziell darauf angepasst ist. In der Nacht 

werden die Insektenfresser aktiv und gehen auf Nahrungssuche.  

Die Stadttaube kennst du bestimmt schon von der Fußgängerzone, sie suchen 

dort nach Nahrung. Eigentlich ernähren sich Tauben von Samen oder Körnern, in 

der Stadt finden sie aber hauptsächlich Essensreste der Menschen. Da dieses 

Essen für Tauben ungesund sein kann, solltest du sie auf keinen Fall füttern. 

Der Feldhase ist ein typischer Bewohner auf unseren 

Feldern und Wiesen. Dort ernährt er sich von Getreide und 

grünen Pflanzenteilen. Wusstest du, dass der Feldhase bis 

zu drei Meter weit und bis zu zwei Meter hoch springen 

kann? Das hat er seinen langen Hinterläufen zu verdanken. 

Wanderratten mögen feuchte und warme Orte, deshalb hast du sie bestimmt 

schon an vielen verschiedenen Orten gesehen: in Kellern, Parks, auf Müllplätzen 

oder in der Kanalisation. In der Kanalisation ernähren sich die Nagetiere von 

Essensresten, die über die Toilette entsorgt werden. Dadurch können sie sich 

stark vermehren und zum Problem werden. Man sollte seine Essensreste daher 

immer über die Mülltonne entsorgen. 

Die Mauereidechse gehört zu den wechselwarmen Tieren. Das bedeutet, dass sie 

ihre Körpertemperatur ihrer Umgebung anpassen. Daher nutzen die Reptilien 

häufig Steinmauern als Lebensraum, da sich die Steine in der Sonne aufwärmen 

und im Schatten abkühlen. Die Steinmauern helfen 

den Eidechsen also, ihre Körpertemperatur 

schneller anzupassen. Mauereidechsen fressen 

gerne Insekten und Spinnen. 
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Lebensräume – Zivilisation 

Aufgabe: Kennst du noch weitere Wildtiere, die in der Stadt 

leben? Schreibe sie auf! 

__________________________________________________________________

__________________________________________________________________ 

Aufgabe:  

Suche dir ein Wildtier aus und schreibe einen Steckbrief über dieses Tier.  

 

Name: _________________________________________________ 

 

Lebensraum: 

 

 

_________________________________________________ 

Nahrung: 

 

_________________________________________________ 

_________________________________________________ 

 

Besonderheiten: 

 

 

 

 

_________________________________________________ 

_________________________________________________ 

_________________________________________________ 

Aussehen:  

 

 

 

 

 

 

Male das Tier in seinem Lebensraum  

 


